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LEMBECK. Optik Heitmann, Wulfener Straße 23, verlost zehn
Lembecker Jubiläums-Armbanduhren. Teilnahmekarten
gibt es im Geschäft, dort sind auch die Teilnahmebedingun-
gen einsehbar. Einsendeschluss ist der 30. September.

Heitmann verlost Jubiläumsuhren

KURZ  BER ICHTET

DORSTEN. Zum Trauercafé lädt der Ambulante Hospizdienst
Dorsten am Sonntag (13. August) von 15 bis 17 Uhr ein.
Treffpunkt ist das Evangelische Altenzentrum Maria Lin-
denhof, Im Werth 53. Das Treffen wird von ausgebildeten
Trauerbegleitern geleitet, die auch für Einzelgespräche zur
Verfügung stehen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
die Teilnahme ist kostenlos. Das Altenzentrum ist bequem
mit dem Taxibus zu erreichen, der unter Tel. (01802) 5520
00 eine halbe Stunde vor Abfahrt bestellt werden kann.

Trauercafé im Altenzentrum
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„Wir haben ihm auch das Zu-
geständnis gemacht, dass sein
Helm diebstahlsicher ausge-
stellt wird“, lenkt Gerd Schu-
te per Fingerzeig den Blick
fast neun Meter hoch ins al-
lerletzte Regalfach rechtsau-
ßen. Dort hängt als „krönen-
der Abschluss“ der gelbe
Kopfschutz über dem Alumi-
nium-Tornisten, mit dem er
sich die quadratische Ausstel-
lungsfläche zum Thema
„Grubenwehr“ teilt.

„Die Grubenwehr war sozu-

sagen die hauseigene Feuer-
wehr der Zeche“, erklärt der
Bergvereins-Vorsitzende. Die
Hilfsorganisation war dem
Bergwerk angegliedert, mit
der Aufgabe, verunglückte
Bergleute Untertage zu retten
und zu bergen, Grubenbrän-

de zu bekämpfen und sonsti-
ge Katastrophen in den Griff
zu bekommen. Das Hauptau-
genmerk lag dabei auf dem
Atemschutz. So enthält der
ausgestellte Aluminium-Tor-
nister mit den unübersehba-
ren Gebrauchsspuren auch
ein Atemschutzgerät, zwei
Sauerstoffpatronen und einen
Filter. Der geriffelte Schlauch
gehört zur Atemmaske.

„Den Koffer haben wir hier
auf dem Zechengelände ge-
funden. Er gehörte zur hiesi-
gen Grubenwehr von Leo-
pold“, sagt Gerd Schute. Da-
mit empfiehlt sich dieses Ex-
ponat als ebenso authentisch
wie der gelbe Helm von Leih-
geber Bernd Tönjes.

Keine schweren Einsätze
Als der 1955 in Dorsten gebo-
rene Bernd Tönjes nach sei-
nem Ingenieur-Studium auf
Fürst Leopold in Dorsten sei-
ne Ochsentour durch das ge-
samte Bergbau-Programm an-
trat, entschied er sich, Mit-
glied der Grubenwehr zu wer-
den. Seinen abgenutzten
Helm mit dem Namens-
schriftzug „Tönjes“ stellte er
gerne der Ausstellung zur
Verfügung, liegt dem Mana-
ger doch viel daran, das Ge-
dächtnis an die Ära von Kohl
und Stahl lebendig zu halten.

Gottlob hatte die Gruben-
wehr der Hervester Zeche au-
ßer bei „normalen“ Arbeits-
unfällen – Quetschungen,
Brüche, und ähnliche Verlet-
zungen – auf Fürst Leopold
keine schweren Einsätze zu
leisten: „In 95 Betriebsjahren
hat es hier keine einzige

schwere Schlagwetterexplosi-
on, wie beispielsweise auf
Zollern oder Hansa in Dort-
mund, gegeben, weil unsere
Kohle nicht den hohen Me-
thangasgehalt hat“, erklärt
Gerd Schute. Doch bei aus-
wärtigen Einsätzen waren die
Spezialisten der Grubenwehr
von Fürst Leopold gefragt: So
1963 geschehen, als in Reken
ein Mann aus einem 155 Me-
ter tiefen Brunnenschacht ge-
rettet wurde. Und auch 1963
beim Unglück auf der Erzgru-
be Mathilde in Lengede stand
die Grubenwehr von Fürst Le-
opold in Alarmbereitschaft.

Arthur Schiller, Chef der Leo-
pold-Grubenwehr, war als Be-
rater vor Ort.

Der Bergbauverein ist dank-
bar für die Helm-Leihgabe
des Bergbau-Bosses: „Wir ha-
ben Bernd Tönjes viel zu ver-
danken, auch in seiner Funk-
tion als Kuratoriumsvorsit-
zender der Tisa-von-der-
Schulenburg-Stiftung“, sagt
Gerd Schute. Die Ordensfrau
und Künstlerin war ebenfalls
den Bergleuten aufrichtig ver-
bunden. Auch einen Schutz-
helm trug Tisa auf dem Kopf,
bei den Mahnwachen für den
Steinkohlebergbau in den
1990er-Jahren.

Anke Klapsing-Reich
......................................................

Wer das Leopoldregal in
der Maschinenhalle „im

Ganzen“ kennenlernen möch-
te, kann es in der Maschinen-
halle auf dem Zechengelände
Fürst Leopold, Halterner Str.
105, persönlich erkunden. Öff-
nungszeiten: Sonntag, ab 11
Uhr. Gruppenführungen sind
nach Absprache möglich,
E-Mail: info@bergbau-dorsten.de

i

Der Helm des Bergbau-Chefs
Serie (7) Grubenwehr-Leute von Fürst Leopold waren als Spezialisten gefragt

DORSTEN. Mit Dorsten und
der Hervester Zeche verbindet
Bernd Tönjes jede Menge per-
sönlicher Erinnerungen. Des-
wegen wollte der Vorstands-
vorsitzende von Ruhrkohle
Westfalen und Steinkohle AG
auch einen Beitrag zum Leo-
poldregal leisten – und stellte
seinen gelben Helm als Dauer-
leihgabe zur Verfügung.

Ein echter „Tönjes“: Der Vorstandsvorsitzende der RAG-AG stellte seinen Helm als Dauerleihgabe zur Verfügung. FOTOS (3) BERGBAUVEREIN

Leihgeber Bernd Tönjes

LEOPOLD

REGAL

In diesem ausgestellten Aluminium-Tornister der Gruben-
wehr steckt ein Atemschutzgerät Dräger BG 170/400.

AM  WOCHENENDE IN  DORSTEN

Bewegung

Samstag 5.8.2017

SV Wulfen
Jugendangeln // Mühlenteiche
Alt-Wulfen (an der B 58 zwischen
Wulfen u. Lembeck), 9-14 Uhr

Sonntag 6.8.2017

Heimatverein Deuten
„Tour de Hervest“ mit dem Rad,
bei schlechtem Wetter mit dem
Auto // Treffpunkt: Herz-Jesu-Kir-
che, Deutener Kirchweg, 10 Uhr

SGV Dorsten
Tageswanderung, ca. 10 km,
Wf. Günter Weiß, Tel. 2 74 94 //
Treffpunkt: Lippetor, 10 Uhr

Treffen

Samstag 5.8.2017

BuB
Doppelkopfrunde // Gelsenkirche-
ner Str. 37, Tel. 99 60 09,
14.30 - 17 Uhr

Dorstener Interessengemein-
schaft Altstadt

Marktfrühstück // Kirchplatz
St. Agatha, 9 - 13 Uhr

Spielmannszug Holsterhausen-
Dorf
Übung der Kirchhellener Schüt-
zen // Treffen an den gewohnten
Treffpunkten, 15 Uhr

Fanfarencorps Hervest-Dorsten
Treffen zur Teilnahme am Eröff-
nungsumzug „Cranger Kirmes“//
Parkplatz Paul-Spiegel-Berufskol-
leg, Halterner Straße, 8.30 Uhr

Sonntag 6.8.2017

Gemeinde St. Matthäus
Feldgottesdienst mit den Jagd-
hornbläsern// Hof Badde, Dülme-
ner Straße 205, 10 Uhr.

Gemeinde Herz-Jesu Deuten
Gemeindefrühstück // im Pfarr-
heim, Kirchstraße, im Anschluss
an die hl. Messe (9 Uhr)

KAB Rhade
Sommerfest // St. Ewald,
Am Kalten Bach, 14 Uhr

Sonntagscafé
BuB, Caritas, Gelsenkirchener Str.
37, Tel. 996009, 10.30 - 13.30 Uhr

Märkte

Sonntag 6.8.2017

Modellspielzeugmarkt
CreativQuartier Fürst Leopold,
Fürst-Leopold-Platz 1 - 8,
11 - 15 Uhr

Ausstellungen

Anne Müller & Martin Müller
bis 10.09.2017 // Virtuell-Visuell
e.V., Haltener Str. 105,
So. 11-18 Uhr

Ständige Sammlung
bis 30.12.2018 // Jüdisches Muse-
um Westfalen, Julius-Ambrunn-
Str. 1 , Sa. und So. 14-17 Uhr

Ständige Sammlung
bis 30.12.2018 // Schloss Lem-
beck, Schloß 2 , Sa.+ So. 9-18 Uhr

Sprechstunden

Samstag 5.8.2017

Frauenhaus Notruf
24-Stunden-Hotline,
Tel. (02362) 4 10 55

Telefonseelsorge

(0800) 1 11 01 11 (ev.),
(0800) 1 11 02 22 (kath.)

Weißer Ring
Kreis RE // Tel. (0151) 55 16 47 49

Service

NOTFALLDIENSTE

Arzt-Notdienst
Mo., Di., Do. 18 - 22 Uhr
Mi., Fr. 13 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage rund u. d. Uhr.
Hausärztliche Notfallpraxis,
Lipper Weg 11, 45770 Marl,
Zentrale Rufnummer 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Sa. + So. 9 - 20 Uhr
in der Klinik Bergmannsheil,
GE-Buer, Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (02365) 4 84 88

Tierärztlicher Notdienst für
Kleintiere:
Dr. Hammer, Tel. (0170) 3 86 58 44

Apotheken-Notdienst
Tel. (0800) 0 02 28 33 und
www.akwl.de/notdienst

DORSTEN. Diese Filme gibt es
am Wochenende im Central-
Kino, Borkener Straße 137,
Tel. 94 93 92, zu sehen:
› Ostwind 3 – Aufbruch nach
Ora Sa./So. 15.15, 17.30, So.
13 Uhr
› Planet der Affen: Survival
(2017) 3D: Sa./So. 15, 17.45,
20, Sa. 22.45 Uhr
› Dunkirk (2017) Sa./So.
20.30, Sa. 23 Uhr
› Spider-Man: Homecoming
Sa. 22.45 Uhr
› Baby Driver Sa./So. 20.45
Uhr
› Valerian: Die Stadt der tau-
send Planeten Sa./So. 19.30,
Sa. 22.15 Uhr
› Girls‘ Night Out Sa. 22.15
Uhr
› Gregs Tagebuch: Böse Falle!
So. 13 Uhr
› Ich: Einfach unverbesserlich
III Sa./So. 15, 17.30, 20.15,
So. 13 Uhr
› Das Sams: So. 13 Uhr
› Emoji: Der Film Sa./So. 15,
17.15, So. 13 Uhr
› Pubertier: Sa./So. 15 Uhr
› Alibi.com Sa./So. 17 Uhr, 19
Uhr

Programm
im
Kino

Am Wochenende

DORSTEN. Die Stationsbilder
des Außenkreuzweges sind
vom Förderverein St. Agatha
abmontiert worden. Der
Schriftsatz wird deutlich les-
barer gestaltet. Bald sind die
Bilder wieder da.

Außenkreuzweg
von St. Agatha

NOT IZEN
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